Die Untergriesheimer Faschingsfreunde verwandeln die Festhalle in die Spielstadt Las Vegas

Heiße Tänze und bissige Sprüche

Seit Samstag befindet sich Las Vegas nicht nur im Süden des US-Staates Nevada, sondern auch im Friedrichshaller Stadtteil Untergriesheim. In der Festhalle ist der Geist dieser Stadt mit den Spielkasinos, Spielautomaten, Nachtlokalen und Bars eingezogen und hält noch bis einschließlich kommenden Samstag an.

Dann stellen die Untergriesheimer Faschingsfreunde, die sich aus Mitgliedern der örtlichen Sportfreunde, des Musikvereins und der Feuerwehrabteilung zusammensetzen, ihre zweite närrische Faschingsveranstaltung auf die Beine. Pünktlich um 19.59 Uhr erklang der Narhalla-Marsch und das närrische Publikum kam gleich bei Guggenmsik, einer Schunkelrunde, Faschings- und anderen Stimmungsliedern sehr schnell in Schwung.

Marlene Kaplik machte mit der Stadt Las Vegas und ihren unbegrenzten Möglichkeiten vertraut und kündigte ein glitzerndes, buntes Show – Programm an. Von den Showausschnitten mit Elvis Presley (Jürgen Frank), Cheerleadern, Liza Minnelli (Birgit Schweitzer), den weißen Tigern, einem Westernteil mit agierenden Cowgirls, Buffallo Bill (Manfred Dally) und Annie Oakley (Ulli Dally) waren alle im Saal begeistert. Neueinsteiger waren dieses Mal die Kinder und Jugendlichen des örtlichen Jugendtreffs, die mit Tänzen gut ankamen. Die Bänkelsänger Klaus Krebs und Wolfgang Geml sangen vom Präsidenten, der „a kloas Feuerle will“, ferner vom Teuro, den letzten Bundestagswahlen und den danach folgenden Überraschungen und schließlich von „Untergriese“.

Beim heißen Showtanz des vierblättrigen Kleeblatts mit Elli Geml, Elisabeth Ballmann, Ulli [image: image1.jpg]


Dally, Maria Mall, fing bereits die Halle an zu beben. Marlene Kaplik mit ihrem großen Bauchladen erzählte als Zigarettenmädchen aus Las Vegas so allerlei von ihren Geschäften und was in der Presse alles über Möllemann, Bohlen, Wirtschaftskrise und Probleme beim Gesundheitswesen zu lesen ist. 
In der Bütt machte Lisbeth Möchtegern (Ulli Dally) als sexy-adrette Frau in den besten Jahren unmissverständlich kund, dass sie schon viele Pannen mit Männern hatte. Franz Dally erzählte als ein in Las Vegas und beim Untergriesheimer Bier-Paule aufgestellter Spielautomat so manches aus seinem bewegten Leben.

Schwungvoll waren die Vorführungen der Cheerleader, ein rasanter Can-Can der Jugendbetreuer, ein Cowgirl-Ritt und Tanz, ferner ein bezaubernder Tanz der Showgirl, sowie die teilweise frivolen Darbietungen der sechs Feuerwehrleute.

Die „Villagepeople“ mit Hans Öller, Jürgen Frank, Thomas Ballmann, Manfred Dally, Klaus Weber, und Franz Mall boten mit ihrer Showeinlage eine Riesengaudi. Klaus Krebs und Wolfgang Geml brachten in der Magic-Show mit tollen Illustrationen die Zuschauer immer wieder zum Staunen. Besonders viel Beifall erntete auch Country-Sänger Sepper (Frank Nebenführ).
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